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29. September 2014

Protokoll der FSR-Sitzung am 22.09.2014

Anwesenheit

gewählte Mitglieder

• Marcel Dahms
• Vivian Stefanow
• Elisa Elstermann
• Ann-Sophie Lehnert
• Ron Hermenau
• Peter Weyell

unentschuldigt

• Sarah Keck
• Kay Pfrötzschner

entschuldigt

• Neele van Laaten

beratende Mitglieder

• Michael Siegmann (StuRa, RdF)

Gäste

• Mona Staudinger
• Lukas Engelmann
• Veit Hänsch
• Maria Sittig
• Tom Schmidt

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Protokollkontrolle, Tagesordnung

• Zu Beginn der Sitzung sind sechs von neun gewählten Mitgliedern anwesend. Damit ist der
FSR beschlussfähig.

• Das Protokoll zur Sitzung vom 14.07.2014 wurde bestätigt.



• Die Tagesordnung wurde auf folgende Punkte festgelegt:
2. Aufgabenabgleich
3. Termin der konstituierenden Sitzung
4. Finanzen
5. STET-Planung
6. Gespräche mit MLP und der TK
7. Sonstiges
8. Nächster Sitzungstermin
9. Sprechzeiten

2. Aufgabenabgleich

• Die Abrechnung der Klausurtagung wird noch von Vivi gemacht.
• Das Buch des Wissens wird noch von Marcel vervollständigt. Der Abschnitt zur Planung der

Klausurtagung wird noch von Vivi verfasst.
• Der neue Homepagetext wird noch von Sarah und Vivi verfasst.
• Zur Materialliste müssen noch die Preise hinzugefügt werden.
• Die Stellungnahmen für den Lehrpreis für Prof. Arndt sowie den Ars-Legendi-Preis für Prof.

Schmidt wurden geschrieben, aber nicht berücksichtigt. Prof. Arndt ist noch zu kurz an der
FSU, um für diesen Preis berücksichtigt zu werden und die Stellungnahme sollte frühzeitiger
verfasst werden. Für den Ars-Legendi-Preis wollte Prof. Woest noch mit Marcel wegen der
Stellungnahme reden.

• Die FSR-Ordnung muss noch neu verfasst werden, es gab eine Vorlage von Stoffel.
• Die HIT-Flyer müssen noch überarbeitet werden (Neele, Tom, Ron, Marcel, Vivi, Ann-Sophie,

Maria)
• Die FSR-Präsentation von Ron ist auf dem FSR-Rechner, sie wird allerdings nochmals von

ihm überarbeitet. (s.u.)
• Prof. Jäger ist tot. Der Brief wurde zwar geschrieben, bevor dies bekannt wurde, im Nach-

hinein wurde ein Entschuldigungsschreiben verfasst.
• Es sollte noch Werbung für die Exkursion gemacht werden, da es hierfür noch etwa 20 freie

Plätze gibt.
• Die Vortragsreihen müssen noch organisiert werden. (Marcel)
• Die von Prof. Arndt erbetenen Fragebögen zur Lehre in der OC müssen noch erstellt werden.

(Marcel, Ann-Sophie)

3. Zeitpunkt der konstituierenden Sitzung

• Die konstituierende Sitzung wird am 06.10.2014 um 18:00 Uhr stattfinden.
• Die Wahlleitung übernehmen Marcel, Ron und Neele.
• Die Schlüsselübergabe sollte in der STET-Woche stattfinden. Jeder, der einen Schlüssel zum

FSR-Raum hat, soll auch einen Schrankschlüssel bekommen. Wer keinen Schrankschlüssel
erhält, nimmt sich bitte einen aus dem FSR-Raum. Micha gibt seinen Schlüssel an Tom
weiter. Marcel hat Dr. Nestler gefragt, die Schrankschlüssel müssen nicht beim Hausmeister
überschrieben werden.

4. Finanzen

• Die Semesterzuweisung wird auf 150 % der Semesterzuweisung aufgestockt, das heißt, um die
volle Semesterzuweisung zu erhalten, muss der Kontostand auf 50 % der Semesterzuweisung
reduziert werden.
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• Die für Juli eingeplanten Gelder für die Exkursion sollen aufgrund der Verschiebung der
Exkursion im November noch zur Verfügung stehen. Elisa fragt nach, ob dies möglich ist.

• Micha hat bei Peter nachgefragt, warum die Zuweisung so lange zurückgehalten wird, wo
sie doch eigentlich auf den Studierendenzahlen des vergangenen Semesters (des Sommerse-
mesters für die Zuweisung im Wintersemester) basiert. Er hat noch keine Antwort.

• Der Kopierservice des StuRa darf nicht mehr existieren. Der StuRa bzw. einige Fachschaften
überlegen, einen Verein zu gründen, um diesen erhalten zu können. Eine Überlegung wäre,
das ähnlich der FSR-Kom zu gestalten.

• Es wurden für Expander zur Befestigung des Banners freigegeben: 30 EUR (6 | 0 | 0).
• Es wurden für die Nikolausfeier freigegeben: 250 EUR (6 | 0 | 0).
• Es wurden als Verlustausgleich für den Chemikerball freigegeben: 500 EUR (6 | 0 | 0).

5. Planung der Studieneinführungstage

• Der Mathe-Vorkurs wird wohl wie geplant vom 13.-17.10.2014 stattfinden, der LaTeX-Kurs
vom 13.-16.10.2014. Letzterer wird allerdings nur stattfinden, wenn sich 10 oder mehr Leute
dafür anmelden, momentan gibt es erst sechs Anmeldungen. Ron lädt nochmal über die
Jahrgangsverteiler dazu ein.

• Der Erstie-Knigge wurde überarbeitet. Marcel fragt Stoffel, ob dieser sie im Servicebüro des
StuRa drucken kann.

• Der Roteract-Verein, eine gemeinnütziger Verein, der Kindern mit Down-Syndrom auf dem
Balkan hilft, bittet darum, Flyer in die Erstie-Tüten tun zu dürfen. Micha schickt einen Flyer
sowie Infos zu dem Verein herum, auf dessen Basis dann im Umlaufbeschluss geklärt werden
soll, ob dies ok ist.

• Marcel trifft sich mit Mülli, um den genauen Termin zum Packen der Erstie-Tüten, die
benötigte Zahl der Helfer und den genauen Inhalt der Tüten abzuklären. Der Lern-Fitness-
Test-Flyer soll nicht in der Tüte enthalten sein, da er die Studierenden zu sehr verunsichern
könnte.

• Von Springer wurden einige große Periodensysteme sowie einige Übersichtskarten zu Che-
miethemen gesponsert, diese sollen als Preise in der Stadtrallye dienen.

• MLP gibt eventuell USB-Sticks, Feuerzeuge und/oder Flyer für die Erstietüten. Außerdem
wird es freitags eine Info-Veranstaltung zu Stipendien geben, die sie mit organisiert.

STET-Planung

• Montag, 06.10.2014
– 10:00 Einführung durch den FSR - Döbereiner-Hörsaal

Der FSR wird vorgestellt und allgemeine Dinge zum Leben werden erzählt, anhand der
Präsentation von Ron. Der Zeitplan für die STET wird nochmals aktualisiert vorgestellt.

– 11:30 Friedolin-Einführung - Döbereiner-Hörsaal
Veit und Sophie führen an einem Konto eines Erstsemestlers vor, für was sich alles
angemeldet werden muss und was man mit Friedolin sonst noch alles machen kann.

– 12:00 gemeinsamer Besuch der Philomensa
– 13:00 Gespräche in kleinen Gruppen - versch. Räume im IAAC

In Kleingruppen werden Fragen beantwortet, einige Informationen weitergegeben, Ken-
nenlernrunden gemacht. Prof. Pohnert soll angefragt werden, ob er die Einführung für
die Master-Studierenden übernehmen könnte, ansonsten würde dies Micha überneh-
men. Tom übernimmt die Lehramtsgruppe.

• Dienstag, 07.10.2014
– 13:00 Stadtrallye - Döbereiner, Didaktik, OC, Physik, Hof des OSI
– Mona, Veit und Ann-Sophie bereiten diese vor.
– Treffpunkt ist um 12:30 Uhr im FSR-Raum.
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– Die Stationen sind wie folgt verteilt:
Start Mona, Veit, Lukas, Maria
Didaktik Tom, (Wanja, Timo)
OC Elisa, Vivi
Physik Micha, Ann-Sophie
Ziel Veit, Lukas, Maria

– Marcel hat mit Ferdi gesprochen, dieser will den Termin, die Benutzung der Bierbänke
und Toiletten etc. mit dem OSI abklären.

– Es soll jedoch nicht der Grill des OSI verwendet werden, sondern der FSR-Grill
– Veit, Lukas und Peter kümmern sich um den Einkauf.
– 20:00 Kneipenabend - Alster

• Mittwoch, 08.10.2014
– 12:00 Stadtführung - Treffpunkt Ernst-Abbe-Platz

Elisa und Ann-Sophie bereiten diese vor.
Ron aktualisiert die Programm-Flyer und druckt sie (bzw. fragt Stoffel), damit sie hier
nochmals verteilt werden können.

– 16:00 Stickstoff-Eis - IAAC-Innenhof
Mona und Maria fragen Dr. Krieck, ob wir wieder Stickstoff von ihm bekommen könn-
ten. Lukas erledigt den Einkauf.

• Donnerstag, 09.10.2014
– 09:00 Praktikumseinweisung mit Kittelfest - Döbereiner Hörsaal, Humboldtstraße 11
– Der FSR-Verteiler soll in diesem Rahmen erstellt werden, da hier alle Erstsemestler

anwesend sind. Listen sind im Voraus auszudrucken.
– Bei der Praktikumseinführung werden dabei sein: Lukas, Vivi, Ann-Sophie, Tom. Sie

sollen die Listen austeilen, bei der Platzübernahme helfen und die Ersties zur Hum-
boldtstraße bringen.

– Alle anderen organisieren das Kittelfest; Elisa und Peter übernehmen die Kasse.
– Es soll nochmal Werbung für den Bücherbazar gemacht werden; Ron verschickt noch-

mal eine Anfrage über die Jahrgangsverteiler, Maria, Mona und Veit fragen in ihrem
Matrikel.

– Marcel fragt Frau Goebel, ob der Computerpool nutzbar wäre, um den Ersties Fragen
zu Friedolin zu beantworten.

• Freitag, 10.10.2014
– 11:00 Fragerunde - IAAC

Es soll nochmal die Möglichkeit für die Ersties bestehen, Fragen zu stellen. Falls keine
Fragen gestellt werden, soll nach Feedback zu den STET gefragt werden.

– ca. 11:30 Wanderung - Napoleonstein
Im Anschluss an die Fragerunde wird gewandert. Die Route vom letzten Jahr von Nils
soll wiederholt werden. Auf dem Napoleonstein wird die Auswertung der Stadtrallye
sowie das Picknick des JCF stattfinden. Es gibt keine Regen-Alternative.

– ca. 15:00 Infoveranstaltung zum Thema Stipendien - IAAC-Hörsaal
Die MLP wird eine Infoveranstaltung zur Stipendienbewerbung abhalten.

• Ron stellt seine FSR-Präsentation kurz vor. Folgende Änderungsvorschläge kommen: Die
Adresse des Bafög-Amtes sollte noch eingefügt werden, der Termin für den Hochschulsport
soll aktualisiert werden, bei den Veranstaltungen soll das aktuelle Partyplakat groß mit im
Bild sein und das Studierendenservicezentrum soll ebenfalls vorgestellt werden.
Die bisher in Kleingruppen vorgestellten Allgemeinen Informationen sollen während der Prä-
sentation mit vorgestellt werden.

6. Gespräche mit MLP und der TK

• Ann-Sophie und Marcel wurden für die TK-Fahrt angemeldet, die Rückmeldung steht noch
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aus. Die TK fand die letztjährige Aktion zum Chemikerball gut und möchte diese wiederho-
len. Hierbei wurde mit einem Fahrrad auf dem Campus gefahren, pro gefahrenem Kilometer
spendete die TK Geld. Zusätzlich wurden Flyer der TK verteilt. Marcel meldet Neele und
Vivi als Ansprechpartner des nächsten CB-Jahrgangs an die TK.

• Auch MLP wünscht sich eine stetigere Zusammenarbeit mit evtl. erweiterten Aktionen. Für
die Infoveranstaltungen und Erstie-Tüten wird noch auf Rückmeldung gewartet, bessere Kon-
ditionen hängen vom Budget der Beteiligten ab. Die Förderung für den Chemikerball wurde
allerdings insofern verbessert, als dass es keine Seminarpflicht mehr gibt, sondern ein fester
Betrag überwiesen werden soll. Auch hier meldet Marcel Neele und Vivi als Ansprechpartner
weiter.

• Beide Kontaktdaten sollen ins Buch des Wissens integriert werden.

7. Sonstiges

• Um Spenden zu sammeln, würde Rotaract gerne am 25./26.11. bzw. 02.03.12. Glühwein
auf dem Campus verkaufen. Micha bittet darum, in ihrem Namen einen Stellplatz an der
Cafeteria mieten zu dürfen. Er wäre anwesend, um dafür zu sorgen, dass alles ohne Pro-
bleme abläuft. Er wird weitere Informationen über den Verein rumschicken, auf deren Basis
entschieden wird, ob wir die Verantwortung dafür übernehmen wollen.

• Zur Besetzung der Prüfungsausschüsse im neuen Jahr: Maria wird weiterhin im Bachelor-
Prüfungsausschuss sitzen, Tom in dem für Lehramt. Neele und Michael Hermes sind zu
fragen, ob diese ihre Mandate weiterhin ausführen wollen, für den Prüfungsausschuss Che-
mische Biologie muss ein neues Mitglied gesucht werden.

• Am Mittwoch wird das Vorstandstreffen für den Förderverein stattfinden. Hier könnten die
Kittel an den Verein überschrieben werden.

• Svenja Herzog hat dem FSR einen Ordner mit Informationen über LaTeX geschenkt. Dieser
verbleibt im FSR-Raum und sollte bei Gelegenheit digitalisiert werden.

• Die Semesteranfangsparty wird am 30.10.2014 stattfinden. Partner sind der FSR PAF sowie
der FSR SciTec von der FH. Tom ist der Verantwortliche für die Party. Unsere Vorstellung:
Die Rose soll bitte die Kasse übernehmen, falls dies etwas kostet, soll nochmal darüber dis-
kutiert werden. Um Präsenz zu zeigen, sollten alle FSR-Mitglieder das FSR-T-Shirt tragen.
Es soll auch im Vorhinein abgesprochen werden, wann was bezahlt werden muss und wann
die Abrechnung mit der Rose gemacht wird.
Der Themenvorschlag des FSR Physik wäre Nightmare before Halloween. Die Physiker wür-
den gerne eine Mottoparty feiern, falls dies so kommen sollte, soll ein vernünftiges Konzept
erarbeitet werden; beispielsweise könnte das Freibier an das Kostüm gekoppelt sein oder es
gibt einen Preis für das tollste Kostüm.
Die Preise sollen 2 € für Fakultätsmitglieder und 3 € für Externe betragen. Kartenvorverkauf
wäre wünschenswert. Es soll eine Gästeliste mit ca. 10 Personen pro Fachschaft geben.
Ein Rose-DJ soll vorne Rock auflegen, für die Tonne hat Tom DJs organisiert, die zu Elektro-
Beats Piano spielen. Er sucht nach Hörproben und schickt diese rum. Er besorgt für sie
Getränke.
Der Abstellraum soll bitte verschlossen bleiben, damit es keine Probleme mit dem Schlüssel
gibt.
Tom und Elisa und evtl. jemand aus dem FSR SciTec werden die Abrechnung übernehmen,
Tom erstellt das Plakat.

• Die Pullover wurden verteilt, die Druckvorlagen sind auf dem Rechner. Es wird empfohlen,
die Pullover wegen anhaltender Probleme nicht mehr bei der Manufaktura drucken zu las-
sen. Falls die Logos abblättern sollten, hat die Manufaktura angeboten, diese nochmals zu
pressen. Wie im Umlauf beschlossen beträgt der Eigenanteil für die Pullover 11 €, 22 € pro
Pullover werden vom FSR übernommen.

• Der Druck des Banners hat beim Unigroßdruckservice gut geklappt, jedoch sollte das nächste
Mal bar bezahlt werden.

• Auf der nächsten Sitzung sollte die Planung der Klausurtagung besprochen werden.
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8. Sprechzeiten

29.09.-05.10.2014 Peter
06.10.-12.10.2014 Veit
13.10.-19.10.2014 Maria
20.10.2014 Vivi, Ann-Sophie
23.10.2014 Tom, Mona

9. Nächster Sitzungstermin
Der Termin der nächsten Sitzung wird auf der konstituierenden Sitzung am 06.10.2014 um 18:00
festgelegt werden.

Ann-Sophie Lehnert Marcel Dahms
Protokollführerin FSR-Sprecher
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